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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TTC 1970 Hergersdorf : SSV Lardenbach/Klein-Eichen 
Donnerstag, 14.03.2024, 20:00 Uhr

TTC 1970 Hergersdorf gegen SSV Lardenbach/Klein-Eichen: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Mit langem Atem entführten die Gäste des SSV Lardenbach/Klein-Eichen am vergangenen
Donnerstag in der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC 1970
Hergersdorf. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das
Doppel Zinkowski / Hollederer. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Robin
Zinkowski nun 7 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Ruhl / Richtberg hatten gegen Berg / Höchst bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Nach einem Erfolg für Schmidt / Roth sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-
Führung gegen Zinkowski / Hollederer letztlich nicht ins Ziel bringen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Zinkowski / Hollederer endete. Zwischenzeitlich konnten Bendig / Jordan
zwar einen Satz gewinnen, verloren wenig später die Partie gegen Berg / Hansel aber trotzdem mit 1:
3. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Edgar Ruhl machte indes mit Gunter Berg
beim 11:2, 12:10, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden konnten. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Robin Zinkowski war für Frank Richtberg am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an der Reihe. Chancenlos war Jens Schmidt gegen Frank Hollederer nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht
zu holen. Den Sieg von Daniel Berg konnte Thomas Bendig im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Zwar brachte Georg-Gustav Höchst Patrick Jordan
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Patrick Jordan mit 3:1 durch. Es dauerte eine
Weile, bis Andreas Roth seine 2:3-Niederlage gegen Ullrich Hansel hinnehmen musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Auf dem
falschen Fuß erwischte Edgar Ruhl seinen Gegner Robin Zinkowski beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Somit hat Ruhl nun 15 Siege und 15 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie
zu verbuchen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Frank Richtberg und Gunter Berg, die
Frank Richtberg letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das Einzel zwischen Jens Schmidt
und Daniel Berg, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Das Einzel zwischen Thomas Bendig und Frank Hollederer endete
dagegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Patrick Jordan gegen Ullrich Hansel verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Nach diesem Einzel steht Jordan somit bei 4 Siegen und 6 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Hansel ein 12:3 ausweist. Mit nur einem Satzverlust ging
derweil Andreas Roth gegen Georg-Gustav Höchst durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Roth somit bei 7 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.03.2024 (23:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Serie, während die Bilanz von Höchst ein 5:10 ausweist. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ruhl / Richtberg, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Zinkowski / Hollederer verloren. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1970 Hergersdorf am 21.03.2024 gegen die TTG
Büßfeld 1974 II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.03.2024 gegen die TTG Mücke II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1970 Hergersdorf

Doppel: Ruhl / Richtberg 1:1, Schmidt / Roth 0:1, Bendig / Jordan 0:1 
Einzel: E. Ruhl 2:0, F. Richtberg 1:1, J. Schmidt 0:2, T. Bendig 1:1, P. Jordan 1:1, A. Roth 1:1 

 SSV Lardenbach/Klein-Eichen
Doppel: Zinkowski / Hollederer 2:0, Berg / Höchst 0:1, Berg / Hansel 1:0 
Einzel: R. Zinkowski 1:1, G. Berg 0:2, D. Berg 2:0, F. Hollederer 1:1, U. Hansel 2:0, G. Höchst 0:2


